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f Hans Albrecht-Albrecht
Schmiedemeister, Stadel bei Niederglatt (ZH)

Mitten aus einem arbeitsreichen Leben wurde
Schmiedemeister und Fahrzeugfabrikant Hans
Albrecht in den frühen Mittagsstunden des 25.

März 1959 in die ewige Heimat abberufen.
Ein Herzschlag setzte seinem irdischen Leben

ein allzu frühes Ende. Die Nachricht vomTode
dieses weitherum hochgeschätzten Fachmannes

und beliebten Mitbürgers hat uns tief gerührt.
Eine grosse Trauergemeinde erwies dem
Verstorbenen die letzte Ehre.

Es geziemt sich auch uns, dem Leben und Schaffen dieses seltenen Mannes
und Mitbürgers einige Worte des Gedenkens zu widmen. Geboren am 18.
September 1897 in Stadel bei Niederglatt (ZH) eröffnete Hans Albrecht dort im
Jahre 1921 seine Schmiede. Aus dem einfachen Dorfschmied, den seine tüchtige
Gattin tatkräftig unterstützte, wurde im Laufe der Jahre ein im ganzen Schweizerland

bekannter und hochgeachteter Fahrzeugfabrikant. Viel Arbeit, viel
Mühe und auch viele Sorgen mussten überwunden werden bis es soweit war.
Auch der grosse Rückschlag blieb nicht aus. Im Jahre 1932 zerstörte eine

Explosion die Werkstätte und nochmals musste Hans Albrecht, beinahe aller Mittel
beraubt, von vorne beginnen. Seine Arbeitskraft, sein grosses praktisches Können
und technisches Wissen — seine treue Gattin — waren ihm geblieben und so

musste und konnte dieser schwere Rückschlag überwunden werden.

Wenige Jahre später, 1937, gliederte Hans Albrecht seinem Betrieb eine eigene

Achsenfabrikation an. Das Geschäft begann sich nun rasch zu entwickeln und
der schöpferische Geist trieb Hans Albrecht immer wieder zu neuen Konstruktionen

und zu weiteren technischen Vervollkommnungen. Herstellung
landwirtschaftlicher Wagen und Traktoranhänger, Fabrikation von Achsen und Auf
Zugwinden, von Anhänger-Zubehören, Bremshebeln und von Stossdämpfern für
Auflaufbremsen, dazu gesellte sich im Jahre 1953 die Uebernahme der

Generalvertretung der Kelkel-Triebachsen, alles zusammen ein sehr respektables
Lieferprogramm. Sein unbeugsamer Wille zur Qualität verschaffte Hans Albrecht
eine grosse und zufriedene Kundschaft.

Mit dem Eintritt seiner tüchtigen Söhne Hans und René ins väterliche
Geschäft, sah sich Hans Albrecht sen. in manchen Dingen entlastet. Nun konnte er
sich gelegentlich einmal ausspannen und mit seinen Jagdfreunden zusammen
hinauf in den Wald ziehen. Dem Naturfreund, der jahrzehntelang in der
dröhnenden und russigen Werkstatt gestanden, wurde dies zum beglückenden und
frohen Erleben! E.A.H.
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Dank der ausserordentlich günstigen Marktlage für flüssige Treibstoffe sind wir in der
Lage, unsere Preise für Motoren-Treibstoffe ab sofort zu senken.

Unsere Preise, gültig ab 15. April 1959, franko Haus geliefert:

Agrola-Treibstoffe
Bezug in Fässern Bezug in Tankwagen

1—4 Fass ab 5 Fass Mindestmenge 500 Ltr.

ergibt ergibt Preis per 100 Ltr.
Fr./°/o kg per °/o Liter Fr./°/o kg per °/o Liter Fr.

Bleibenzin ROZ 87/88 58.50 42.70 57.50 41.95 40.50
Reinbenzin 58.50 42.70 57.50 41.95 40.50
Superbenzin ROZ 96/98 64.30 47.30 63.30 46.50 46.-
Dieselöl 45.80 38.- 44.80 37.20 35.10
White Spirit 44.20 34.50 43.20 33.70 32.40
Traktorenpetrol 36.50 29.50 35.50 28.70 27.50

Die VOLG-Treibstoffässer werden für 6 Monate leihweise überlassen.

Unsere qualitativ vorzüglichen Agrola-Motorenöle offerieren wir zu besonders interessanten
Preisen:

Agrola-Motorenöle 10-Liter-Kanne 20-Liter-Kanne

Agrola-Premium-Motorenöl SAE 10—50 22.- 38.-
Agrola-HD-Motorenöl SAE 10-50 23.- 40.-
Agrola-Multi-Visco (Ganzjahresöl) 25.- 45.-
Agrola-Zweitakter-Motorenöl 22.- 38.-

Agrola-Motorenöle sind auch in Fässchen à 50 kg oder in Originalfässern à 180 kg erhältlich.
Der VOLG und seine Landwirtschaftlichen Genossenschaften sind Vertragslieferant der
Sektionen Aargau, Zürich, Thurgau u. Schaffhausen des Schweizerischen Traktorverbandes.
Jeder umsichtige Landwirt kauft seine Treibstoffe bei der Landwirtschaft!. Genossenschaft
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